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TUTORIAL N. 4

Dialogische Prozessmoderation 

Willkommen zu diesem Tutorial über die Konzeption und Moderation von inklusiven Projekten!

Damit sich alle in ein Projekt einbezogen fühlen, solltest Du Folgendes beachten:

Habe Vertrauen!

Sei offen dafür, Neues zu lernen und habe Vertrauen:
Großartige Moderator:innen gehen mit gutem Beispiel voran. Sie sind respektvoll, offen und neugierig 
und geben zu, dass auch Erwachsene noch viel zu lernen haben!
Hab Vertrauen in die jungen Menschen und gestalte das Projekt  so, dass die Buddy-Teams ihr Bestes 
geben und sich in kreative Peer-Learning-Prozesse einbringen können.

Lass die Teilnehmenden entscheiden!

Lass Deine Teilnehmenden selbst bestimmen, was sie können, was sie mögen, was sie brauchen:
Inklusion bedeutet, Unterschiede zu berücksichtigen und anzuerkennen, aber auch auf mögliche 
Abweichungen zwischen Realität und Wahrnehmung zu achten. Wenn Du Dir Deiner eigenen 
Stereotypen bewusst wirst, kannst Du Deine Handlungen besser steuern. Voreingenommenheit hindert 
uns nämlich daran, allen gleichermaßen gerecht zu werden. 

Steuere, aber dominiere nicht! 

Sei ein Co-Pilot... vom Rücksitz aus!
Die richtige Balance zwischen Steuerung und Entfaltung der eigenen Dynamik ist eine zentrale 
Herausforderung für dialogische Moderator:innen. Sei präsent, aber niemals dominant. Wenn etwas 
passiert, das Dir nicht gefällt, bleibe im Dialog und hilf den Kindern und Jugendlichen, über ihren 
Horizont hinauszublicken! 

Gestalte inklusive Projekte!
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Um die Beteiligung zu fördern, ist es sinnvoll, bewusst moderierende Handlungen zu setzen, wie z. B: 

- Offene und/oder geschlossene Fragen,

- Techniken des aktiven Zuhörens, wie verbale und nonverbale Hinweise, die Empathie und Interesse  
  ausdrücken, 

- Wiederholung von Inhalten und Spiegeln der wahrgenommenen Gefühle, 

- eigene Beiträge, wie Kommentare und Komplimente,

- Aufgreifen von Aussagen der TN, um ihre Äußerungen weiter zu vertiefen,

- Verwendung überraschender oder provokativer Aussagen, um die Aufmerksamkeit der Gruppe   
 hoch zu halten.

Mit einer dialogischen Haltung und dialogischen Moderationstechniken wirst Du ein tolles inklusives 
Projekt gestalten können!


